    


               LAVERDA RACING TEAM KONSTANZ


                DAS LAVERDA-PARADIES





	Ü	Gute Fachkenntnisse durch langjährige 


Andy Wagner		Rennerfahrung mit LAVERDA Motorrädern


Reichenaustr. 186	Ü	Großes Ersatzteilelager: Neu & Gebraucht


D-78467 Konstanz	Ü	Bleifreiumbau von Zylinderköpfen und 


Tel. 0049-(0)7531/61198		Flow-Bench ( Strömen )


Fax 0049-(0)7531/53737	Ü	Motorrevision und Tunig, TÜV-Abnahmen,


Internet: www.laverda-paradies.de		offene Vergaser und andere Eintragungen


	Ü	Kurzum, wenn’s um LAVERDA geht, seid


		Ihr bei uns richtig.








          HERBST - RUNDBRIEF 2000  ( geschrieben von Renate)


                                                         


         TELEFONZEITEN : MONTAG - DONNERSTAG  15:30 - 18:30





ß Wie immer gilt : Werkstattbesuche unbedingt vorher anmelden, um einen geeigneten Termin        


                         zu vereinbaren  ( auch  Samstags möglich )                                                                                             





Liebe LAVERDA-Freunde,





die Tage werden kürzer, die Röcke immer länger, die Blätter fallen schon von den Bäumen und wer sich nicht mehr ohne lange Unterhosen auf seine LAVERDA traut, muß spätestens jetzt bemerkt haben: es wird bald Winter  (grrrrrrrrr...), also Zeit für unseren Herbstrundbrief, der wie immer, interessante Infos, Tips, Hinweise, Sachen zum Lachen oder auch Neues aus der ganzen LAVERDA - Welt enthält. 


Also, liebe LAVERDA-Freunde, Füße hochlegen, Bier aufmachen, zurücklehnen und entspannen !! 


Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch das LAVERDA - Team.





JUHUU DER 1000’er KATALOG IST FERTIG !JJ


               


Wie heißt es so schön: „ auf etwas sicheres ist gut warten!“


Ich glaube ich brauche Euch nicht zu erzählen wie erleichtert wir alle sind, endlich diesen riesigen Stein los zu sein, den wir nun schon fast „5“ Jahre hinter uns herziehen. Doch jetzt ist es vollbracht und wir versprechen Euch wirklich nicht zuviel, wenn wir sagen: „dieser Katalog übertrifft einfach alles und ist Mühe und vor allem Kosten wert.“ 


Hier ein kleiner Auszug aus unserem Meisterwerk, das sich im übrigen 1000/1200 - 180°/120° Katalog nennt:


wie auch der 750’er Katalog 3 sprachig geschrieben: deutsch, französisch und englisch


über 320 Seiten: techn. Tips, heiße Infos, nützliche Hinweise......


45 Explosion Zeichnungen und über 400 sensationelle Bilder, darunter jede menge umgebaute und modifizierte 1000’er LAVERDAS. ( zum Teil so unglaublich, daß man(n) oder frau kopfschüttelnd einfach den Mund nicht mehr zu kriegt !)


eine 60seitige Broschüre über „Kolbenschäden und ihre Ursachen“ mit 60 sehr interessanten Photos


alles für die 120° LAVERDAs





Also kann ich Euch nur raten: holt Euch das Ding, ihr werdet begeistert sein und ihr werdet merken, daß ein LAVERDA-Leben ohne 1000’er Katalog fast genauso schlimm ist, wie eine LAVERDA ohne Sprit !!





Vorbestellungen 1000’er Katalog





Ich traue mich es fast gar nicht zu sagen, aber diese reichen sogar bis ins Jahr 1998 zurück ( schluck !) An dieser Stelle all denen die so geduldig gewartet haben, ein ganz fettes „Dankeschön“ ! 


Auf der Veterama in Mannheim am 7.+8. Oktober ist dann endlich Premiere des 1000’er Katalogs und alle die zu unserem Stand Feld 4a / Stand Nr. 601 kommen, können ihn dort für DM 20,- abholen. Im Veterama Führer, den ihr am Eingang erhaltet, findet ihr einen Lageplan. Der Stand läuft unter „Andy Wagner“. Alle vorbestellten Dreizylinder Kataloge, die nach der Veterama noch bei uns in Rückstand sind, werden danach sofort verschickt ( incl. Porto für DM 25,-) . Jeder der in bis 18. Oktober noch nicht bekommen hat, muß ihn bestellen, da wir ihn dann „nicht“ in Rückstand genommen haben.
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Eine Bitte an Alle:  Beim durchlesen des Kataloges bitte unbedingt Bleistift und Blattpapier bereithalten, alle Fehler notieren und uns sofort mitteilen . Wir haben dieses Ding zwar mind. 1000 mal durchgelesen, finden aber immer und immer wieder kleine und große Fehler. Deshalb sind wir um jeden gefundenen Fehler sehr dankbar und können somit die nächste Auflage gleich verbessern. Einen Pokal für jeden gefundenen Fehler gibt’s zwar nicht, aber dafür ein noch fetteres „Dankeschön“ !


  


Endlich mehr Zeit für Tuning, Reparaturen u. Restauration von LAVERDAs 





Durch den unsagbar großen Arbeitsaufwand den der 750’er + 1000’er Katalog uns jahrelang bereitet hatte, kamen viele andere ebenfalls wichtige Dinge, viel zu kurz. Darunter Reparatur, Tuning und Restauration, zumal diese Arbeiten wesentlich mehr Spaß machen. Doch dank der Fertigstellung des Kataloges haben wir jetzt wieder die nötige Kapazität uns diesen Arbeiten zu widmen und das beste daran ist: 


„Ihr könnt live dabei sein, wenn wir Euren Motor zerlegen !!“ wie Ihr ja hoffentlich schon alle wißt !


Das hat den großen Vorteil, das Ihr selber sehen könnt welches Problem Euer Motor hat. Alles wird in Eurem Beisein genau vermessen und Ihr bekommt vor Ort eine genaue Aufstellung der Kosten, für Teile und Arbeitszeit. Somit könnt Ihr mit ruhigem Gewissen nach Hause fahren und zum abgemachten Abholtermin ist alles fertig.  





Bitte nicht vergessen:  Wen Du Deine LAVERDA oder Deinen Motor gerne einer Revision unterziehen willst, solltest Du Dir unbedingt gleich ab Oktober einen Termin geben lassen, denn nur so können wir alles genau planen, damit jeder seine Maschine oder den Motor rechtzeitig zum Saisonbeginn bekommt. Termine sind auch Freitags oder Samstags möglich, aber diese Tage sind meistens sofort ausgebucht, da die Wintermonate nur ca. 15  Wochenende für uns haben. 





Video Teil II / 90° Motor ...





das sind nur 2 von noch vielen anderen Dingen, die wir in absehbarer Zeit in angriff nehmen werden. Dennoch gilt: „ In der Ruhe liegt die Kraft“ und da wir die bittere Erfahrung nun schon gemacht haben ( siehe 1000’er Katalog, lasche 2 Jahre Verspätung !!!)  haben wir uns vorgenommen, keine Fixen Terminangaben mehr zu machen, denn so entziehen wir uns unnötigem Terminstreß und können in Ruhe eins nach dem andern fertig machen.


Hierbei ist zu erwähnen, daß Andy ab 1. Oktober sowieso 2½ Monate ohne mich ( seine fleißige rechte Hand) auskommen muß, da ich nach Italien, besser gesagt, nach Florenz gehen werde. Dort werde ich eine Universität besuchen, um meine „italienisch Kenntnisse“ zu erweitern, die ich mir schon seit fast 1 Jahr angeeignet habe. ( Ich kann deswegen auch leider nicht auf die Veterama mitkommen ....buuuuhhhh, seufz !)





Bestellungen „BITTE“ immer mit Bestell-Nr.





Da ja die meisten unserer Kunden schon glückliche Besitzer eines 750’er oder bald auch 1000’er Kataloges sind bzw. noch werden, müssen wir verstärkt darauf hinweisen:  Bestellt immer mit unserer Bestell-Nr. denn das hat folgende Vorteile:





es entstehen wesentlich weniger Fehler, vor allem für unsere 180° und 120° Fahrer


es entlastet unsere Telefonzeit ungemein und gibt anderen die Chance besser durchzukommen


es entlastet unser Team und schafft mehr Freiraum für andere Dinge, z.B. Video Teil II ( der mit Sicherheit ein Knaller wird !!)





Für alle 750’er Fahrer, die ja schon lange in dem Genuß leben einen Katalog zu besitzen, ist es fast schon ein „Muß“ die Bestell-Nr. am Telefon bereit zu halten oder aufs Papier zu schreiben ( falls mal kein Bestellformular bei der Hand ist ). Den 1000’er Fahrern die sich ja erst noch „einlesen“ müssen, räumen wir sozusagen eine „Schonfrist“ ein, wir dachten so bis zum Frühjahrsrundbrief. Spätestens da sollten auch die 1000’er Fahrer die Bestell-Nr. im Schlaf können und anstelle einem „gute Nacht mein Schatz“ möchten wir dann nur noch hören:


52-52A Spezialdichtung Tankdeckel, neue Variante ( ich weiß, ich muß die alte Dichtung am Deckel entfernen ...schnarch !)





ISDN - Anschluß und unsere Idee 





ISDN gibt’s ja schon lange, ist aber leider immer noch nicht zu uns durchgedrungen. Nicht wegen „nicht wollen“ sondern eher wegen „keine Zeit haben !“ Aber jetzt haben wir ja keine Ausrede mehr, denn der 1000’er Katalog ist ja fertig. Und wenn das mit dem Bestellen mit Bestell-Nr. gut klappt, haben wir uns überlegt, ab Sommer 2001 zwei verschiede Telefonnummern bei uns zu installieren :


Telefon -Nr. 1 =  soll nur für Bestellungen mit Bestell-Nr. sein, so wie es auch bei anderen Großfirmen praktiziert wird, bei denen   


                         geht ohne Bestell-Nr. gar nichts mehr. Auf jeden fall geht’s so flotter und es ist ein besseres Durchkommen für  


                         alle gewärleistet, denn gerade in den Stoßzeiten hört das Telefon nicht auf zu klingeln. 


Telefon -Nr. 2 = soll nur für technische Fragen und Probleme sein. So kann Andy sich noch mehr Zeit für Euch nehmen,


                        um Euch so gut wie möglich mit Rat zur Seite stehen. 


Wir denken das ist keine schlechte Idee, denn wir wissen wie ärgerlich es ist, ständig dieses Besetztzeichen hören zu müssen, wenn man selber sowieso gerade nicht so viel Zeit hat zum telefonieren. Stimmt’s ?





Nicht vergessen: Bestellen geht immer noch am besten und schnellsten per Brief oder Fax mit unserem Bestellformular. (Technische Fragen vorab telefonisch klären ). Natürlich sind auch „Emails“ möglich, aber wie schon im Frühjahrsrundbrief erklärt, sind „Emails“ im Moment noch nicht der schnellste Weg bei uns, aber wir arbeiten daran. 
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Für alle die’s noch nicht wissen:  Es gibt den „neuen“ 750’er Katalog 2000





noch 80 Seiten dicker, d.h. anstatt 172 Seiten, jetzt satte 256 Seiten


noch 70 Bilder mehr 


noch mehr technische Infos, hilfreiche Tips, wichtige Hinweise und noch übersichtlicher gestaltet 


zusätzlich eine 60 seitige Broschüre über „Kolbenschäden und ihre Ursachen“, dazu 60 sehr interessante Fotos


und am aller wichtigsten: alle aktualisierten Preise 





Da dieser Katalog schon seit längerer Zeit auf dem Markt ist, weisen wir in Zukunft nicht mehr darauf hin, wenn Du Teile bestellst, die noch mit den alten Preisen versehen sind. Natürlich kann es auch passieren, das sich in einem brand neuen Katalog gleich mal ein Preis ändert, daß läßt sich leider nicht vermeiden. So auch dieser:


Lenker flach ( Bestell-Nr.15-45,16-45 u. 17-48) alter Preis DM 79,-  / neuer Preis  DM 95,-  


Diejenigen die im Besitz eines ’98 Kataloges sind ( er hat die Farbe „orange“),  sollten am Besten gleich den neuen 750’er Katalog 2000 bestellen ( er hat die Farbe „gelb“ ). Er wird Euch bestimmt noch besser gefallen und vor allem seid ihr wieder auf dem neuesten Stand. Der Preis ist im übrigen gleich geblieben: 20,- DM und die lohnen sich, denn „nie war er so wertvoll wie heute“!





Mehr Pakete per Nachnahme 





Da unser Mahn-Ordner leider immer noch zu voll war, beschlossen wir einfach mehr Pakete per N.N. zu verschicken. d.h. alle kleineren Bestellungen gehen nach wie vor auf Rechnung an Euch raus ( es sei den, wir haben schon negative Erfahrungen gemacht), alle größeren Pakete, ab 300,- DM, verschicken wir nur noch per Nachnahme. Bilanz: unser Mahnordner hat mächtig abgenommen und das wiederum erspart uns sehr viel Zeit. Wir hoffen Ihr habt dafür Verständnis , Schade daß es nur so geht.








Und nun zum alljährlich beliebten Thema ....


               LAVERDA - TREFFEN  ‘na wie war’n sie den so...





Wie Ihr ja alle bestimmt schon wißt, sind manche Menschen nur deshalb auf die Welt gekommen, um LAVERDA zu fahren. Die einen mehr und die anderen weniger. Allerdings gibt es auch Menschen die sich eine LAVERDA lieber ins Wohnzimmer stellen, oder gar ein Wohnzimmer drum herum bauen, was ja auch ganz toll sein mag. Doch eines darf man(n) oder Frau nie vergessen: Eine LAVERDA ist und bleibt ein reines Alltagsfahrzeug d.h. für den täglichen Gebrauch, also zur Arbeit fahren, zum Bäcker, oder Metzger, oder zum Zigaretten holen, oder mal schnell nach Schweden und zurück.  


Andy und Ich haben es dieses Jahr wieder einmal geschafft, trotz Katalogstreß, ca. 16 242 km mit unseren LAVERDAs und zittrigen Händen durch die Gegend zu donnern, um die Straßen unsicher zu machen. Und jetzt frag ich Euch: „ gibt es den wirklich noch etwas schöneres auf dieser Erde .... ?“ ( ... äh, na ja, vielleicht mal absteigen und ein kühles Bierchen trinken, oder zwei oder drei ...! ) Sicher interessiert es den einen oder anderen, wo wir überall unser Unwesen getrieben haben, deshalb hier ein kleiner Auszug aus dem „LAVERDA-NAPALM-DUO-ROADBOOK“:





Mai Rallye mit unseren 60 Kumpels aus Konstanz	Ü Italien / Levanto	Ü	1960 km


Coup Moto Legende „Monthlery“, Amicale 750	Ü Frankreich / nähe Paris	Ü	1433 km


Rallye Pastis mit unsern 45 Kumpels aus Konstanz	Ü Frankreich / Digne	Ü	1840 km


„Valée de la Dordoge“ Club de France	Ü Frankreich / Sarlat	Ü	2764km


Amical 750 France Treffen	Ü Italien / Breganze	Ü	1465 km


Club Schweden	Ü Süd Schweden / Ydstad	Ü	3495 km


Engänder Treffen ( mit 75 cm³ + 100 cm³ gefahren)	Ü Schweiz / Büriswillen	Ü	150 km


Laverda Club Schweiz ( nur Andy mit 750 S !)	Ü Schweiz / Ebnatkappel	Ü	140 km


Wochenend Trip, Pässe klopfen	Ü Südtirol / Kaltern	Ü	1215 km


Motoristorante da „Pompone“	Ü Italien / Monte Grappa	Ü	1460 km


Laverdafreune Rohrdorf  ( mit 75 cm³ + 100 cm³)	Ü Ahldorf bei Horb	Ü	320 km





Zwar haben wie unseren Rekord von letztem Jahr ( 17 000 km) leider nicht brechen können, doch diesmal haben unsere Räder fast keine Autobahn unter sich gehabt, sondern nur die schönsten und abgelegensten Landstraßen und die sind zum Teil mächtig eng geworden. Manche von Euch fragen sich jetzt bestimmt: „warum gehen die Beiden eigentlich immer ins Ausland auf LAVERDA Treffen, wenn’s doch hier in Deutschland auch jede Menge tolle Treffen gibt ?“ 


Ja, da habt ihr schon recht, aber zum 1. stehen in Deutschland immer so viele, komische, graue Kästen am Straßenrand und zum 2. geben sich unsere ausländischen LAVERDA Freunde wirklich große Mühe, wenn sie eine Treffen veranstalten, da wäre z.B. .....





Club de France Treffen : das diesjährig Treffen fand ziemlich weit unten, Richt. Pyrenäen (Sarlat) statt. Eine traumhafte Landschaft kann ich nur sagen, das Wetter noch traumhafter (37° täglich) und die Ausfahrten die wir gemacht haben, einfach Spitzenklasse. Jede menge Schlösser und Burgen, eine schöner als die andere, wunderschöne Pass-Straßen und heiße Fahrten (z.B. 40 LAVERDAS mitten durch eine Fußgängerzone, die haben vielleicht blöd gekuckt !).Zum Abschluß noch eine erfrischende Bootsfahrt und schon ist dieses Treffen mal wieder absolut gigantisch, von der exzellenten Verköstigung mal ganz abgesehen. Schade ist nur das gerade mal 2 Deutsche da waren : Andy + Ich ! Doch ich bin mir sicher, daß sich die netten Franzosen bestimmt über mehr deutschen Besuch freuen würden.  
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Französ. Amicale 750 Treffen in Breganze :  ebenfalls mächtig was los gewesen. Besuch einer Reisplantage, Führung durch eine uralte Festung die damals von Deutschen belegt war, ebenfalls tolle, abwegige Straßen und jetzt kommt’s: Massimo Laverda war auch da. Er und seine Frau hatten sogar einen kleinen Brunch bei seinem Ferienhaus veranstaltet und es war sehr aufregend mal mit Massimo ein paar Worte zu wechseln. Was die Verköstigung angeht, tja was soll ich da sagen: „3 Gänge Menüs alla Italia, ( ...jam jam jam) , begleitet mit Gesang und Gitarre vom Franzosen „Frank“, bis zum abwinken !! Ach, einfach schön !!!


Abgesehen von einem kleineren Hagel Schauer und etwas zuviel „Grappa“ im Bauch, war auch dieses Treffen einfach absolute Spitze und außer uns 2 deutschen, waren auch noch eine Handvoll Schweizer anwesend. 





Club Schweden : Die überfahrt über die neu gebaute Brücke von Kopenhagen nach Malmö, unbeschreiblich und unvergeßlich ( erst geht’s unterm Wasser durch !! , dann fährt man auf die Brücke und dann geht’s ca. 20 km übers Wasser, wahnsinn !) Das Treffen selber, direkt an der Ostsee, mit weißem Sandstrand und steifer Brise. Die Sonne lies sich zwar nicht all zu oft blicken, dafür hatten wir aber keinen einzigen Tropfen Regen. Die Ausfahrt durch die Schwedischen Dörfer, die wie gemalt ausgesehen haben, waren einfach traumhaft, große Tombola mit Mega Preisen, und Spiele die einen ganz schön ins schwitzen brachten (... darunter auch Steltzenlaufen ). Gewinner dieser nicht ganz einfachen Spiele hieß im übrigen:  „Gruppo Sportivo“    


bestehend aus:  Dries, Roger, Peter, Andy und Ich, sowie dem spezial Couch „Werner“. Ja, wir haben sie alle naß gemacht und kannten keine Gnade und als Belohnung winkten tolle Preise. Was für ein Spaß !!!





Fürs leibliche Wohl haben auch die Schweden gut gesorgt: Grillfleisch ohne Ende und Überbackenes vom Feinsten. Wie haben auch einen kleinen schwedisch Kurs für „Angefangenen + Fortgeschrittenen“ belegen können: „Wil han in Öl“,  was das bedeutet kann sich ja jeder denken:  „ ich will ein Bier“ ( was sonst ! ). Das Problem war nur, daß das schwedisches Bier 6,2 Promill hat und ich den Satz zu oft geübt habe. Hinzu kam noch dieses nach Williams Schnaps, schmeckende Mineralwasser  „BONAQA“! Ja, ja Dries, Werner und Andy hatten schwer mit mir zu schleppen ..... ! ( Nochmals Danke Jungs, ohne eure Hilfe, hätte ich den langen, beschwerlichen Weg zu meiner Luftmatratze nie geschafft, trotzdem hättet Ihr mir wenigstens die Schuhe ausziehen können ! )


Abgesehen von paar Nachwehen und ca. 5 Aspirin, war auch dieses Treffen jeden km wert und wir sind wieder um ein paar Erfahrungen und vor allem um ein paar neue LAVERDA -Freunde reicher geworden.


Im übrigen waren mit uns, auch 4 andere deutsche LAVERDA Fahrer da und vielleicht sind es ja nächstes Jahr ein paar mehr.





MONTLHERY das Highlight des Jahres: Eine Rennstrecke mit Steilkurve 20 km südlich von Paris, wo jedes Jahr, so gegen Ende März ein Veteranen Treffen für jedermann veranstaltet wird. Ich weiß gar nicht wie ich anfangen soll, am besten ich mach es Stichwort artig, sonst reicht dieser Rundbrief einfach nicht aus, um Euch all die tollen Dinge die wir dort gesehen und erlebt haben, zu erzählen:


Anwesende Motorradfahrer/ innen ?? Wir schätzen mal mehrere 10 000 ( hört sich viel an, aber das Gelände ist riesig groß, deshalb verteilt es sich unheimlich und ist nicht so überlaufen wie man denkt )


auf der Rennstrecke fahrende Motorradfahrer/ innen:  ca. 1200 !! Das war die wohl größte Startnummer die wir gesehen haben. Wiederum so gut organisiert, daß jeder 2 mal am Tag zum Zug gekommen ist , 5- 6 Runden auf der Steilwand zu drehen. ( Wer selber fahren will muß sich ca. 2 Monate vorher anmelden, kostet ca. lasche 300 FF also ca. 100 DM )


Amicale LAVERDA 750 + Club de Franc waren beide anwesend 


„750 SFC ‘s“, so viele das wir sie nicht zählen konnten, ein Anblick den keiner mehr vergißt


ebenfalls Anwesend: Piero Antonio Laverda und mit ihm sein Sohn und der V6 LAVERDA, Augusto Brettoni ( ehemaliger LAVERDA Werksrennfahrer)  mit seiner 750’er mit der er damals Rennen gefahren ist, Gijs van Dijk aus Holland mit seinem voll restaurierten 1000’er Bol d’Or  Werksrenner, Massimo Borgesi (Herausgeber des Registro  Laverda 750 SFC Italia), sowie mein guter Freund Luciano Rossi der ebenfalls in Montlhery einen Werksrenner gefahren ist


die anwesenden LAVERDA Fahrer/innen und all die tollen LAVERDAs, konnten wir im übrigen auch nicht zählen, es waren einfach zu viele ( Im Übrigen: Infos und Bilder hierzu im Internet unter:  http://www.euronet.nl/~wschalk/montlry.htm





Was man dort sehen konnte, war einfach einmalig. Andy und ich sind uns einig, so viele verschiedene „alte/neue“ Motorräder und Gespanne  haben wir noch nie auf einem Haufen gesehen. Und wer Teile für seine(n) Exoten braucht - auch kein Problem, den mit dabei war ein Riesiger Veteranen Markt, wo einfach alles zu finden war. Von all den anderen vielen verschiedenen Aktivitäten die rings herum abgingen, wollen wir ja gar nicht reden. Es war einfach die Hölle los, vor allem Abends. Tagsüber hörte man sie die  Steilwand hinauf donnern: all die vielen Mopeds.... bbrrrooommmmm, das schlimme war nur, wir mußten zuschauen, schluchtz aber vielleicht klappt es ja das nächste Jahr. Zumindest sind sie mal hoch geklettert, bzw. wir haben es versucht. Also wir hätten nicht gedacht das ‘ne Steilwand so steil sein kann! Aber logisch, wir haben’s geschafft. 


Und dann diese unvergeßlich, aufregende „Nacht“ !!  Andy und ich hatten nämlich das überaus große Glück direkt neben der „V6“ schlafen zu können und Piero Laverda bat uns noch, etwas darauf aufzupassen ! Ich glaube, in dieser Nacht viel es uns besonders schwer, ein Auge zu zumachen. Was wir in dieser Nacht träumten, kann sich ja jeder lebhaft vorstellen....


Im übrigen, für das nächste Jahr haben die Amical 750 Frankreich und Manix van der Schalk aus Holland, ein reines LAVERDA Rennen geplant, doch genaueres wissen wir momentan auch nicht, im Frühjahrsrundbrief 2001 erfahrt ihr mehr.


Abschließend wäre hierzu nur noch zu sagen, wer „MONTLHERY“ noch nie gesehen hat, der verpaßt vielleicht das Beste, was er an Oldtimer Treffen je gesehen hat. Dieses Wochenende ist ein „MUß“ für jeden Veteranen Fan, das ist unsere persönliche Meinung. Wir sind nächstes Jahr jedenfalls wieder mit dabei, soviel steht fest. 





Motoristorante da Maurizio kennt glaub ich jeder. Wer’s nicht kennt, dem muß gesagt sein das dieses Treffen nicht nur da ist wo unser aller Herz ist, nämlich in Italien, sondern auch im welt besten Restaurant stattfindet: bei POMPOME ! Dieses Treffen zählt einfach zu den Kult-Treffen und darf eigentlich nicht verpaßt werden. Immer wieder ein bomben Programm zwei Tage lang und die Stimmung wie immer „bis zum Abwinken“!  John, der Chefkoch aus Australischen, verwöhnte unseren Gaumen auch dieses mal vom feinsten: Lasagne, Gnocchi alle Verdure, Saltimbocca oder Maiale Umbriaco ( das soviel heißt wie: „betrunkenes Schwein“) doch das allerbeste sind seine Spaghetti ;  zum Frühstück, versteht sich !! 
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Ach ja, und wer noch nicht in den Genuß gekommen ist, einmal in das Megaphon einer 750’er SFC „reinzubeißen“, der sollte dies schleunigst nachholen, indem er sich unbedingt ein Stück von „Pompenes-Riesen-Super-Torte“ genehmigt. Mehr verrat ich nicht, einfach mal hingehen ; staunen und genießen !!


Nur mit der Ausfahrt hat es diesmal bei mir nicht ganz so geklappt, wie ich mir das vorgestellt habe, denn wegen eines klitze kleinen, aber doch gravierenden Problem, mußte uns die LAVERDA Truppe leider schon nach wenigen Kilometern mit weinenden Augen zurücklassen. Doch kein Problem kann so groß sein, daß man mit einer LAVERDA nicht mehr weiter kommt ! 


Hier sei gesagt: Vielen Dank Andy Giesler für Deinen spontanen, entschlossenen und mutigen Einsatz „es“ zu besorgen und noch größeren Dank an Sascha Lenzhöltzer für Deinen „Ständer“ und ich bin sehr froh das er nach heftigem „blasen“ doch noch „gekommen“ ist !!!


( vielleicht sollte ich dazu sagen: ich hatte einen Platten am Hinterrad und weder Schlauch noch Luftpumpe dabei, geschweigeden einen Hauptständer an der 1000 RGS und an der Tanke ist der Reifen mit viel Luft endlich doch noch aufs Felgenbett gekommen, ist doch ganz eindeutig, oder was dachtet ihr jetzt ?!)





1.LAVERDA-Treffen der ROHRDORFER  und was für eines !  Das Wetter war einfach bombastisch, so wie es sich für das allererste Treffen gehört und da Ahldorf, nähe Horb, nur lasche 150 km von Konstanz entfernt ist, haben wir unsere „kleinen“ LAVERDAs ( 75 ccm + 100 ccm ) noch einmal übers Ländle gejagt. Und als wir so über Stock und Stein fegten, da viel mir wieder dieser Spruch ein, den ich vor Begeisterung  gesagt habe, nachdem ich zum allerersten mal LAVERDA gefahren bin: „LAVERDA ist zwar nicht besser als Sex, aber genau so gut “! Doch ich mußte feststellen, „Sex“ ist nichts, im Vergleich zu den „kleinen“ LAVERDAs !!! ( das nur am Rande )


Über 50 LAVERDAs und Gäste in dem kleinen idyllischen Ahldorf und mit ihnen, jede menge Spaß, Steck’s und Bier. Was uns natürlich am meisten gefreut hat, war dieser einfallsreiche Preis, den wir für die älteste LAVERDA gewonnen hatten: Holzkolben mit Italien-Wimpel, echt schön gemacht. Tja, und das mußte dann natürlich ausgiebig gefeiert werden und ich glaube, nicht nur Andy und ich haben dem schönen, blauen Himmel Konkurrenz gemacht und fast hätten wir’s noch geschafft: die Sonne im „OSTEN“ aufgehen zu sehen !! ( ich betone nochmals im OSTEN; gel Joe !)


Also Jungs in Rohrdorf ( Orange, Präsi, Stellfi ...) macht weiter so, es war spitze und ihr wißt ja: nächstes Jahr „ in ORANGE“ !!!





			                 BILANZ der SAISON 2000


1kaputter RGS Scheinwerfer, 1 leicht verbeulter RGS Tankdeckel, 1’ne kleine Delle im Tank ( ..autsch !), ein paar blaue Flecken, div. kleinere Vibrations-Schäden, dreckige Finger, 4 Satz Reifen, ca. 299 Büchsbier (zu zweit), 25 Aspirin sowie jede menge neue Freunde, jede menge Mitbringsel und noch mehr Schwielen an Hände und PO PO !! Also alles in allem, eine gelungene Saison 2000 und wieder einmal Bestätigt die LAVERDA ihre 100% tige Alltagstauglichkeit und macht den  „4 L’s“ alle Ehre:  


   


                                LANGLEBIG, LEGENDÄR, LEISTUNGSSTARK, LAVERDA





Und das Beste, für all diese Treffen, haben wir gerade mal lasche 19 x die Telefonzeit unter der Woche ausfallen lassen, nicht zuviel oder ? So haben wir mit wenig Urlaubstagen und ein paar Wochenenden viele, viele tolle LAVERDA Treffen erleben können, eines schöner als das andere !!





In kürze Lieferbar...





...sind folgende „LAVERDA - ORIGINAL - TEILE“, auf die der eine oder andere vielleicht schon Jahre lang gewartet hat und sie endlich bei uns bekommt, denn wir sind im Begriff einen größeren Restposten aufzukaufen. Wer also an solch einem Teil Interesse hat, sollte schleunigst ans Telefon rennen um sich vormerken zu lassen, da es wie gesagt Restposten sind. Und los geht’s:


 


l	Embleme f. Seitendeckel: Mirage/1200 alufarb./1200 schw./Jota/Corsa	l	Aufkleber : RGA 1000 / Jota


l	Vergaserbatterien komplett für 1000’er	l	Hydraulische Kupplungsdeckel 120°


l	Zentralgestänge komplett für 3 Zylinder Vergaser	l	Bremsgriffe komplett 750 GT/S/SF


l	Tremperaturmesser Instrument 1000 SFC	l	Satz Koffer für 1000’er Exekutive


l	Komlette Armatureneinheit RGS, RGA, Jota 120°	l	Marzocchigabeln 38 mm 


l	Lampenhalter u. Hülsen 750 /1000 /1200	l	Cerianigabeln 35 mm + 38 mm


neue Tanks für 750 / 1000 / 1200 / RGA	l	Cerianigabeln 35 mm für 750 GT mit


neue Rahmen verschiedener  Modelle		Brücken und Hülsen


l	„schwimmende“ Bremmsscheibe 280 mm Durchmesser	l	obere Gabelbrücke 1000 SFC


l	Lafranconi Endtöpfe 1000/1200 - 180°	l	Standrohre mit 41,7 mm von 1000 SFC 


l	Endtöpfe schwarz 1000 SFC ( RGA + RGS)	l	Lenker RGS / RGA / 1000 SFC


l	Verkleidungen 1200 TS / 1000 SFC / 1200 Jubilee 30Th	l	Gepäckträger 750’er 


l	Verkleidungsscheiben 1200 TS / RGA / 750 SFC	l	Sturzbügel 750 GT 


l	Speziell für Atlas: Verkleidungsteile / coml. Weber doppel Vergaser	l	Rücklicht 750 GT / S


	fast alle Dekoraufkleber für Tank u. Seitendeckel / Bremsscheiben u.s.w.	l	Zündspulen 120°


l	neue Kurbelgehäuse ohne Motor Nr. für 750 / 1000 / 1200	l	Kabelbäume allerlei Modellen


l	Benzinhahn links ( die originalen Würfel förmigen, leider keine rechte )	l	Jota Tassenstößel ( die kurzen !)


l	Spezialwerkzeug : Polradhalter Boschlima, Kurbelwellenhaltern Boschlima,	l	Smith Tacho u. Drehzahlmesser 750 GT/S


	Lenkkopflagerschlüssel, Kuppl. Zentrierwerkzeug f.1000	l	Tacho 1000 SFC





Sicher haben wir das eine oder andere Teil vergessen aufzuführen, deshalb immer anrufen, wenn ihr etwas seltenes braucht, denn für uns gibt es nichts wichtigeres, als LAVERDA Wünsche in Erfüllung gehen zu lassen.
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�
Neues im LAVERDA-PARADIES





+ Entroster Set             Immer saubere Tanks, einfach, schnell ,wirkungsvoll ( stand schon im Herbstrundbrief ’99 )  DM 39,-     





+ Dichtsätze für die     50cm³, 75 cm³ (1+2 Serie), 125 cm³, 200 cm³    Preise bitte anfragen und wer noch keine „kleine


   kleinen Laverdas       Laverda“ hat, sollte sich wirklich mal eine zulegen !!





+ Lampenhalter            für 1000 + 1200, Restposten   L + R     pro Stück  DM 96,- 


  


+ Anlasserfreilauf-      „Neu“  gibt’s endlich auch wieder      DM 295,-                         


    zahnräder 750





+ Laverda Leder-        Restbestand von der Fabrik, braunes Leder mit  silberner Schnalle. Im Leder ist das  Laverda-Emblem       


    Gürtel                      eingeprägt    DM   49,-





Technische Tips





Kupplungsprobleme ? 


Immer ärger mit rutschender Kupplung oder das sie nicht sauber trennt, kann natürlich die Folge von harten oder verschlissenen Belägen sein, was ja fast jedem klar ist. Was aber die meisten nicht wissen, eine Kupplungsreiblamelle oder Stahllamelle kann sich auch „verziehen“. Am besten testest Du dies, indem Du die Lamelle einfach auf eine plane Fläche legst und sie an zwei Enden hin und her wippst. Liegt sie plan auf ist sie o.k. , schaukelt bzw. wippt sie hin und her ist sie ganz einfach „Schrott“. Der Grund: da jede Lamelle leicht verzogen ist, ist es klar, daß das ganze Packet einfach nicht mehr sauber aufeinander liegt und somit auch nicht mehr sauber arbeiten kann. Das Komplette Packet erneuern und schon hast Du keine Probleme mehr und der Leerlauf geht auch wieder wesentlich besser rein.





Bio Öko Öl ? - Nein danke !


Das hat unser Test bewiesen. Nach ca. 15 000 km fing der RGS Motor plötzlich an zu mucken. Keine Kompression, war die Diagnose. Plötzlich wieder Kompression ! Was war das, fragten wir uns, doch da dieses Phänomen nur einmal auftrat, sahen wir kein Anlaß den Motor auszubauen um der Sache nachzugehen. Bei 20 000 Km war’s dann soweit. Immer und immer wieder „null“ Kompression und dann wieder doch. Es war ganz klar die Auslaßseite, erst der 3. Zylinder, dann der 1. Zylinder. Das blöde an der Sache war nur, das es sich während einer einzigen Ausfahrt nach Italien so schlagartig verschlimmerte, das wir am Straßenrand zwei mal die Nockenwelle ausbauen mußten, da sich der Schim des Auslaßventils oben quer gestellt hatte. ( Gott sei Dank hat uns keiner dabei gesehen !) Mit hängen und würgen haben wir es dann doch noch bis nach Hause geschafft und am anderen Tag lag der RGS Motor auch schon auf unserer Werkbank, zerlegt versteht sich.


Diagnose: Die Auslaß Führungen ( die keine Schaftdichtungen haben) waren völlig mit Ölkohle zugesetzt. Die Ventile bekamen wir nur mit dem Hammer raus. Einlaß Führungen waren o.k., denn diese waren mit Schaftdichtungen versehen. Wer also seinem Motor etwas gutes tun will, nimmt auf „keinen Fall“  Bio Öl, den das mögen unsere LAVERDA Motoren überhaupt nicht. Im übrigen, haben uns das im nachhinein schon mehrere Leute aus dem landwirtschaftlichen Bereich bestätigt, das Bio Öl Probleme geben könnte.  





SFC HOLZSCHUHE (Klox) 





Was haben Holz-Klox mit LAVERDA gemeinsam, doch eigentlich gar nichts ?! Nun, das stimmt nicht ganz, denn...


es gibt da nämlich eine sehr nette LAVERDA Fahrerin namens Ulla Dagsberg aus Ulm, die aber eigentlich gebürtige Schwedin ist. Sie fährt eine seltene, wunderschön knalle orange vollverkleidete, 1000 RGA Jota, ist Mitglied im Club Schweden und stellt diese besagten Holz-Klox her.  Unter folgender Internet Adresse:    www.klox-sweden.de  ( oder unter Tel. 0731 / 314 23 ) könnt ihr diese nicht nur bestaunen, sondern auch kaufen und wie schon gesagt: auch in SFC - Orange. 


Andy und ich schwören drauf, denn trotz 20° Werkstattemperatur im Winter, bekamen wir manchmal ganz schön kalte Füße, doch dank „KLOX“  kennen wir dieses Gefühl nicht mehr, denn die Schuhe isolieren Top. 





Wir hoffen..


... dieser Rundbrief hat Euch gefallen und ihr hatte viel Spaß beim Lesen. Natürlich hoffen wir auch, das Eure LAVERDA Saison 2000 so gut gelaufen ist wie bei uns und das wir vielleicht den einen oder anderen auch mal auf einem LAVERDA Treffen im Ausland sehen.  


Abschließend noch mal, nicht vergessen:  Motorrevisionen ab Oktober anmelden ! Dann kannst du sicher sein, das Deine LAVERDA rechtzeitig fürs nächste Frühjahr fit ist ! Und allen 1000’er Fahren wünschen wir jetzt schon viel, viel Spaß mit dem ultimativen 1000/1200 - 180°/120° Katalog und ihr wißt ja, fleißig Bestell-Nr. auswendig lernen, denn das fördert nicht nur Eure Gehirnzellen, sondern verbindet Euch noch mehr mit dem weltbesten Motorrad das jemals auf dieser Erde gebaut wurde:


  


                                                LAVERDA    


                   „Grün - Weiß - Rote“  Grüße aus Konstanz von    Andy, Alfred und Renate
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